Annoncen⸗ 
Annahme ⸗Jureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupahi (C. H. Alriti & 40.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt: u. Friedrichſtr.⸗Edle 4, 
in Grätz bei Herrn L. Streifand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. L. Daube & Co. 


Al. 451. 
SE Amtliches. 


Berlin, 25. Septbr. Der König hat den Ober-Amtsrichtern 
Lackemann zu Hameln und v. Bremen zu Freiburg in Hannover 
die Schleife zum R. Adler-O. 3. Kl.; dem Bürgermeiſter Stephani 
zu Lyck den R. Adler⸗O. 3. Kl. mit der Schleife; dem Direktor der 
Königl. Blindenanftalt zu Berlin, Dr. Ullricy, dem Pfarrer Wilms 
zu Rheinbach, dem Kreisgerichts⸗ Sekretär und Kanzlei⸗Direktor, 
Kanzlei⸗Rath Knispel zu Leobſchütz, dem penſionirten Stadtkämme⸗ 
rer Fiſcher zu Magdeburg und dem Haupt⸗SteueramtsAſſiſtenten 
Günther zu Halberſtadt den R. Adler⸗O. 4. Kl.; dem Schullehrer 
Oſſig zu Schreibendorf, Kr. Landeshut, den Adler der 4 Kl. des K. 
Se von Hohenzollern; dem Kaufmann und ſpaniſchen Konſul 

einrich Sfrael zu Stralſund den Charakter als Kommerzien⸗ 
Rath verliehen. x 

Der Kaiſer hat den Dr. Schumacher zum Miniſter-Reſidenten 
bei der Republik der Vereinigten Staaten von Columbien ernannt. 

Am ev. Schullehrer-Seminar zu Soeſt iſt der Hülfs⸗ und Ue⸗ 
bungs⸗Schuhehrer Kramer zum ord. Lehrer befördert, und der Ele⸗ 
mentarlehrer Lauber zu Credenbach als Seminar- und Lehrer der 
Seminar⸗Uebungsſchule angeſtellt worden. 

—— ͤ— ͤ — ——— — SCESEEREPSBERSERE 
Felegraphiſche Nachrichten. 

Dresden, 25. Sept. Der Kronprinz von Sachſen folgt einer 
Einladung des Kaiſers von Oeſterreich zu den Gemsjagden bei Iſchl. 
— Das heutige „Dresdner Journal“ meldet, daß die ſächſiſche Staats⸗ 
regierung den vertagten Landtag zum 28. Oktober d. J. wieder einzu⸗ 
berufen beabſichtige. 

Darmſtadt, 25. September. Ein Artikel der heutigen „Darm⸗ 
ſtädter Zeitung“ wendet ſich an den guten Willen der Bevölkerung, 
welche ſie auffordert, dem redlichen und auf das Heil des Landes ge⸗ 
richteten Bemühen der Regierung entgegenzukommen; denn nur fo 
könnten die an den Miniſterwechſel geknüpften Erwartungen und Hoff⸗ 
nungen erfüllt werden, daß die große für Deutſchland angebrochene 
Zeit auch das heſſiſche Land mit belebendem verjüngendem Geiſte durch⸗ 
dringe, daß das Land des Segens froh werde, welcher aus der Ver⸗ 
bindung mit dem Reiche erwachſe und daß der durch lange, politiſche 
Kämpfe zerſtörte Friede ihm zurückgegeben werde. Die Regierung 
werde die erſten Schritte zu ſo hohen Zielen thun, worin die Bevölke⸗ 
rung ſie unterſtützen möge. 

Stuttgart, 25. Sept. Der „Staatsanzeiger für Württemberg“ 
meldet, daß Seitens der Regierung für die letzten Oktobertage die 
Wiedereinberufung der Ständeverſammlung in Ausſicht genom⸗ 
men ſei. 5 N BER TERMEN 

München, 25 Sept Gleichzeitig mit der Er tung Pfretzſchners 
zum Miniſter des Auswärtigen hat der König, gutem Vernehmen 
nach, das Geſammtminiſterium beauftragt, behufs Ernennung eines 
neuen Finanzminiſters Vorſchläge zu machen. 

Wien, 21. September. Wie hier verlautet, werden die Regie⸗ 
rungen Deutſchlands, Oeſterreichs und Rußlands an die ihnen be⸗ 
freundeten Kabinette vertrauliche Aufklärungen ertheilen. Von einer 
urſprünglich beabſichtigten identiſchen Note iſt man abgekommen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 25. September. Dem Grafen Andraſſy iſt der Osmanli⸗ 
orden verliehen worden. (Privatd. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 21. September. Das heute den Mitgliedern der Reichs⸗ 
tagsdelegation zugegangene Rothbuch enthält 69 verſchiedene diploma⸗ 
tiſche Aktenſtücke. Die bemerkenswertheſten unter denſelben ſind: 

Das Antrittszirkular Andraſſy's und die ſeitens der öſterreichiſch⸗ 
ungariſchen Geſandtſchaften bei den auswärtigen Mächten darauf ein⸗ 
gegangenen Antworten, welche den guten Eindruck und die Vertrauen 
erweckende Wirkung, welche das Zirkular im Auslande hervorgerufen, 
konſtatiren. Depeſchen des Grafen Wimpffen, Geſandten am Hofe des 
Königs von Stalien, berichten über die Antrittsaudienz deſſelben und 
den günſtigen Eindruck, den die Ernennung Kübeck's zum Botſchafter 
bei der päpſtlichen Kurie in den Regierungskreiſen Italiens gemacht 
hat. Von Intereſſe ſind ferner die Aktenſtücke, welche ſich auf die ru⸗ 
mäniſchen Judenverfolgungen beziehen. Andere Aktenſtücke betreffen 
die Handelsverhältniſſe in den oſtaſiatiſchen Ländern, ſowie Verhand⸗ 
lungen mit Frankreich über Modifikation des Schifffahrtsvertrages 
und Reklamationen auf Grund des Handelsvertrages. In der Frage 
über Seerecht ſind mehrere, in der Arbeiterfrage zwei Depeſchen an 
das engliſche Kabinet gerichtet. 

In der heutigen Vormittagsſitzung des Budgetausſchuſſes der 
Reichsrathsdelegation beantragte Giskra, das Kriegsbudget nach den 
einzelnen Artikeln und nicht im Ganzen zu berathen. Der Miniſter 
des Auswärtigen, GrafAndraſſy, ſprach ſich für dieſen Antrag aus und 
erklärte zugleich, daß er nicht zugeben könne, was im Ausſchuſſe über 
einen angeblich von der Regierung ausgeübten Druck geäußert wor⸗ 
den ſei. Es bleibe unbeſtrittenes Recht der Delegationen, alle Poſten 
des Budgets einzeln zu prüfen; die Solidarität der Regierung gehe 
nur dahin, daß ſie die vom Kriegsminiſterium beantragten Poſten als 
nothwendig anerkenne. Finde die Delegation einzelne von der Regie⸗ 
rung für erforderlich erachtete Poſten nicht nothwendig, ſo werde ſich 
die Regierung zu beſcheiden wiſſen. Wenn aber andererſeits die De— 
legation ſich ſelbſt von der Nothwendigkeit der von der Regierung auf⸗ 
geſtellten Forderungen überzeugt habe, ſo erwarte er von dem Patrio⸗ 
tismus der Delegation, daß ſie dieſelben genehmigen werde. Der An⸗ 
trag Giskras wurde darauf angenommen. In der Generaldebatte 
wurde Titel 1, betreffend die Gehaltserhöhungen für die Militärbeam⸗ 
ten mit Ausnahme der Militärgeiſtlichen im Prinzip angenommen und 
die drei erſten Poſitionen mit einigen Abſtrichen genehmigt. i 

Veit, 25. September. Der Budgetausſchuß der Delegation des 
Reichsraths erledigte das Budget des gemeinſamen Finanzminiſteriums. 
— In der Generaldebatte über das Budget für das Miniſterium des 
Aeußern gab Andraſſy ſehr eingehende und mit allſeitiger Befriedi⸗ 
sung aufgenommene Erklärungen über das Geſammtgebiet der aus⸗ 
wärtigen Fragen ab, und wurden die geſammten Titel inkluſive des 
Dispofitionsfonds nach dem Regierungsantrage angenommen. 


Das Abonnement auf dies mit “usmayıne der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Deftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an 
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Tünfundſiebzigſter 


Donnerſtag, 26. September 


Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Paris, 25. Sept. Der Botſchafter Graf Arnim iſt heute morgen 
hier eingetroffen. Gleich nach ſeiner Ankunft iſt Graf Wesdehlen in 
Familienangelegenheiten nach der Schweiz abgereiſt. 

London, 21. Sept. Nach aus Suez hier eingelangten Nachrich— 
ten iſt für alle aus Savakin und Maſſovah kommende Schiffe eine 
zehntägige Quarantäne in Suez angeordnet. — Sir Alexander Cock⸗ 
burn hat jetzt ſein Separatururtheil in der Alabamafrage gleichfalls 
veröffentlicht. 

London, 25. September. Der „Times“ wird aus Konſtantinopel 
vom 24. d. telegraphirt, daß der Czaar in einer Unterredung mit 
Diemil Paſcha am 19. d. wiederholt den Wunſch ausſprach, die herz⸗ 
lichen Beziehungen mit der Türkei noch erhöht zu ſehen. Der Groß— 
fürſt Nikolaus wird bald in Konſtantinopel erwartet. Khabil Cheriff 
Paſcha ſoll zum Nachfolger Djemils ernannt ſein. — Der „Times“ 
wird ferner aus Paris vom 24. d. gemeldet: Wie es heißt, ſoll Frank⸗ 
reich folgende Präliminarbedingungen für einen Handelsvertrag mit 
England angenommen haben: Es ſoll ein vollſtändiger Vertrag abge⸗ 
ſchloſſen werden; die Kontrahenten gewähren ſich gegenſeitig die Stel⸗ 
lung der am meiſten begünſtigten Nationen; die den britiſchen Schif⸗ 
fen auferlegte Extraſteuer wird in Zukunft wegfallen. Man erwartet 
ein baldiges definitives Abkommen. 

Konſtantinopel, 24. September. Die definitive Ernennung des 
bisherigen türkiſchen Botſchafters in Wien, Chalil Bey, zum Miniſter 
der auswärtigen Angelegenheiten iſt erfolgt. 

Konſtantinopel, 25. September. Unter Protektion des Sultans 
iſt eine Banque Nationale de Turquie in Bildung begriffen. Kon⸗ 
zeſſionär iſt Mahmud Paſcha. Die Statuten haben bereits Beſtäti⸗ 
gung erhalten. Gründer ſind die erſten Würdenträger und Kapitali⸗ 
ſten. — Die Kaiſerin von Rußland und Großfürſt Nikolaus werden 
auf ihrer Durchreiſe nach Jeruſalem hier erwartet. Man bereitet 
einen glänzenden Empfang vor. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 25. September. Wegen ſchlechten Tabaks kam es heute 
zu blutigen Schlägereien. Es dürfte der Geſellſchaft des Monopolrecht 
entzogen werden. Hierüber findet jetzt großer Miniſterrath ſtatt. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 25. Sepfember. Die „Provinzial⸗Korreſpondenz“ be⸗ 
ſpricht die Frage, ob die fortgeſetzte Landtagsſeſſion ohne Weiteres als 


zu einem gewiſſe eitpur ach Erledigung der Kreisordnung) die 
feitherige Seſſion geſchloſſen und die neue ſofort eröffnet werden 
müſſe. Sie ſchließt mit folgenden reſumirenden Sätzen: 

„Die Regierung wird jedenfalls von vorn herein mit voller Zu⸗ 
verſicht ihre Vorbereitungen dahin treffen können, um die wieder be⸗ 
ginnende Seſſion nicht blos als Fortſetzung der früheren Arbeiten, 
ſondern auch für wichtige neue Aufgaben auf den verſchiedenſten Ge⸗ 
bieten der Geſetzgebun fruchtbringend zu machen, zugleich mit der un⸗ 
erläßlichen Rückſichtnahme, af dem Landtage möglichſt früh im kom⸗ 
menden Jahre der Reichstag folgen könne.“ 

Die Angelegenheit des Biſchofs von Ermland beſpricht die 
„Provinzial⸗Korr.“ in einem Artikel, der zunächſt einen hiſtoriſchen 
Ueberblick über den Verlauf des Konflikts mit dem Biſchofe enthält 
und mit nachſtehenden Worten ſchließt: 

„Nachdem der Biſchof von Ermland ſich ſomit dem rückhaltloſen 
Anerkenntniß der Souveränetät des Staates und der unbedingten 
Geltung der Landesgeſetze fortgeſetzt entzogen hat, wird die Staatsre⸗ 
gierung, abgeſehen von den weiteren Beſchlüſſen in Bezug auf die 
Stellung des Biſchofs Krementz ſelbſt, vornehmlich dafür Sorge tra⸗ 
gen, die Souveränetät des Staats auf allen Gebieten des bürgerlichen 
Lebens auf dem Wege der Geſetzgebung gegen alle Zweifel, Vorbehalte 
und Uebergriffe von kirchlicher Seite unbedingt ſicher zu ſtellen. Die 
bevorſtehende Landtagsſeſſion wird in dem Zuſammenwirken mit 
der Staatsregierung zu ſolchem Zwecke eine ihrer Hauptaufgaben 


finden. f 
—. . p ˙ . . .. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 26. September. 

— Der kommandirende General Herr v. Kirchbach, reiſte 
geſtern gegen Mittag mit der Bahn, wie man hört, nach Danzig ab. 

— Ein Gauner, Gegenwärtig wird ſeitens der hieſigen Behörde 
wegen eines bedeutenden Betruges ſteckbrieflich verfolgt ein gewiſſer 
Ad. Skorutskowski. Derſelbe iſt 5 Fuß 2 Zoll hoch, ſchwächlich, 
pockennarbig, hat ruſſiſche Geſichtszüge, blonden Schnurrbart, ein ein⸗ 
gefallenes Geſicht, eine verkrümmte linke Hand, ein lebendiges, unſtetes 
Weſen, und ſpricht Polniſch und Ruſſiſch, 4 etwas Franzöſiſch 
und wenig Deutſch. Er iſt anſtändig gekleidet und führt Geld in 
Hundertthalerſcheinen bei ſich. Wie polniſche Zeitungen mittheilen, hat 
dieſer Skorutskowski, geweſener Kaſſirer im polniſchen Kaſino (im 
Bazar), einen bedeutenden Betrug gegen den Kreisrichter Herrn von 
Lyskowski begangen, indem er ein Telegramm an dieſen fälſchte, worin 
er im Namen des Herrn Sig v, Niegolewski von erſterem 500 Thlr. 
forderte, die auch richtig bezahlt wurden. Seitdem iſt der Gauner 
ſpurlos verſchwunden. 


2 Stants- und Volkswirthſchaft. 


amburg, 25. Septbr. Einem Telegramm der „Börſenhalle“ 
aus ren vom 24. d. zufolge iſt am 7. d. die Kondukta mit 
4 Millionen Dollars in Veraßruz angekommen. Drei Millionen 
wurden am 17. d. pr. „City of Mexiko“ via Newyork verſchifft. 
ue Die neueſten Präjuditate des Leipziger Neichsober⸗ 
andelsgerichts lauten: 1) Hingabe und Annahme des Wechſels 
ür eine Waarenſchuld befreit den Schuldner nicht, auch nicht die Weis 
terbegebung des Wechſels und der Empfang der Valuta; der Schuld⸗ 
ner iſt vielmehr erſt dann liberirt, wenn der wechſelnehmende Gläu⸗ 
biger die bei Begebung des Wechſels empfangene Valuta behält oder 
behalten darf. 2) Der Erwerb einer Firma (im vorliegenden Falle 
handelte es ſich um die Eintragung eines mit einem bereits an dem 
betreffenden Orte ein langjähriges Geſchäft treibenden Kaufmann 
gleichnamigen Handwerksgeſellen) von Jemandem, der überhaupt kein 


Jahrgang. 


Seſſion für das nächſte parlamentariſche Jahr gelten kann oder ob 
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Inſerate 2 8 die 1 eile oder BE 1 
deren Raum, drelgeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind : 
an die Expedition zu richten und werden für die an 77 
demselben Tage erſcheinende Nummer nut bis 10 1872 395 
Uhr Vormittags angenommen. 0 5 . 
Handelsgeſchäft betreibt, iſt ebenſo unzuläſſig, wie der abgeſonderte 
Erwerb einer Firma, d. h ein ohne Mitveräußerung des Handelsge⸗ 
ſchäfts erfolgten. Gegenüber einer illegalen pet iſt der Gebrauch 
der gleichlautenden rechtmäßigen in keiner Weile beſchränkt. Zur An⸗ I. 
wendung des Art. 27 Handelsgeſ. wird nicht erfordert, daß ſich ein 
Firma⸗ Berechtigter und Unberechtigter gegenüber ſtehen. Auch ein 
Nichtkaufmann, alſo ein zur Führung der Firma, um die es ſich hau⸗ 
delt, nicht Berechtigter, kann zur Anſtellung der Privatklage befugt: 
fein Unbedingte Vorausſetzung iſt nur die Verletzung eines Verbie⸗ 
tungsrechtes. — Die Bezeichnung eigener Waaren mit fremder Firma 
enthält keinen Firma-Mißbrauch. Ein ſolcher manifeſtirt ſich auch 1% 
dann nicht, wenn außerdem durch gleichartige Verpackung und andere 
dergleichen Mittel die Täuſchung des Publikums bezüglich des Urſprungs / 
der Waare zum Nachtheile des Firmaberechtigten bezweckt worden 
3) Ob eine Mit⸗ oder Nachbürgerſchaft vorhanden iſt, hängt in jedem 
einzelnen Falle von der Erklärung ab, welche der Bürge dem Gläubi⸗ 
gen gegeben hat. Die Mitbürgſchaft verlangt nicht eine vorausgehende 
Veredung unter den einzelnen Bürgen. Befriedigt der Hauptbürge den 
Hauptgläubiger, fo hat er gegen den Nachbürgen keinerlei Regreß, um 
ekehrt ſteht dem Nachbürgen gegen den befreiten Hauptbürgen der Aun⸗ 
pruch auf Erſtattung des ganzen Betrages zu. J) Die Vorſpiegelung 
eines Erlaſſes iſt für die Verpflichtung des Bürgen unerheblich, wenn 
der Zweck der Bürgſchaft, nämlich das Zuftandebringen des Aktordes, 
erreicht iſt. Erforſchung der Motive der Bürgſchaftübernahme aus 
Konkursakten iſt keine unzuläſſige Suppeditirung. Br 
München, 25. Septbr. Zufolge der Beſtimmung des Prof, Liebig 
wurde auf der diesmaligen Verſammlung deutſcher Landforſtwirthe 
dem Kulturtechniker Dr. Henneberg in Göttingen die große goldene 
Liebigsmedaille verliehen. 0 2 VEhE 
Wien, 21. Septbr. Von morgen an iſt die Abhaltung des 
Ahendbörſengeſchäfts verboten, weßwegen im heutigen Abend⸗Straßen? 
geſchäft die Courſe wichen. — Die böhmiſche Sparkaſſe erhöhte den 
Lombardszinsfuß auf 7 pCt. und kündigte alle ungariſchen Oſtbahn⸗ 


Depots. R 
Trieſt, 24. Septbr. Die hieſige Handelskammer will ſämmtliche 

Wee zu Kundgebungen wegen Herſtellung der Valuta 

veranlaſſen. x 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſuer in Poſen. 
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ätinekommene Jremde dam 26. September. 
10 T. L DE BERLIN. Kupferwgarenfabrikant Peng a. Reppen, 
Maurermeiſter Schröder g. Gneſen, die Gutsbeſ. Stonkiewicz a. Lite 
tauen, Morgenſtern a. Starezyn, die Pröbſte Choinski a. Bromber 
Mrodzynski a. Lang⸗Goslin, Rittergbſ. v. Kaſinowski a. Sady, Land⸗ 
wirth Skrzycki a. Slembowo. 2 
ies HOTEL DE kb. Die Kaufl. Riggeberg g. Hamh 
Marquard, Guttmann, Wolf u. Wagner a. Berlin, Witzende 
Leipzig, Reißner a. Breslau, Levy a. Inowrazlaw, Myezleck 
5 Helge 1 8 2. demann a. Sadziwojewo, Kasket 
Leipzig, er u. Frau a. Piankowo, Kaufm. Gräbner a. Le 
Baumeiſter Redlich a. Guben, Fabrikant Droſſe a. Berlin, die 
ſtizräthe Hertzler u. Kullermann u. Sohn a. Gneſen. ie 
HOTEL DE ROME (Julius Buckow.) Die Kaufl. Vantler a. Köl „ 
Acker, Adler, Jahn u. Pulvermacher a. Berlin, Schliwen a. Leipzig, 
die Rittergbeſ. Buttel a. Wykow, v. Pulawski u. Fam. g. Polen, 
v. Chelkowski a. Kuklinowo, v. Chlapowski a. Szoldry, Courier R. A. 
Autchinſon a. London, Lieut. u. Rittergbſ. Wirth a. Friedrichsfelde, 
Kammerger.⸗Aſſeſſor a. D. Lange a. Polajewo, die Landwirthe Lange 
u. Bruder a. Chaclottenbrunn, v. Koſchitzki a. Glogau. 5 
TILSNER’S HOTEL GARNI. Fabrikbeſ. Steuding a. Frankfurt, Lieut. 
Krüger a. Glogau, die Kaufl. Hallmann u. Steinke a. Stettin, Ermich 
u. Hufnagel a. Hamburg, Blennerei⸗Inſp. Stude a. Inowrazlaw, 
Baumeiſter Meiſſel a. Königsberg, Techniker Gottſchalk a. Stettin, 
Oberlehrer Reimann a. Breslau, Fabrikant Hempel a. Frankfurt 
a. M., Gutsbeſ. v. Tombecki g. Polen, Oberförſter Reichardt aus 
Liegnitz, Ingenieur Weiß a. Schwiebus, Glashüttenbeſ. Menzel aus 
Schleſten, Opernſänger Schneidel a. Wien, Photograph Otto aus 
Berlin, die Rent. Krambach u. Frau und v. Clauſen a. Liſſa, Che⸗ 


miker Ziemski a. Pleſchen. 
KEILER 'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Badt aus 


-Erin, Bernſtein a. Pakosc, Jakobſohn a. Inowrazlaw, Jakobſohn a. 
Berlin, Reichert a. Kolo, Herzfeld, Bibo u. Maier a. Grätz, Hirſch⸗ 
berg a. Wreſchen, Ephraim a. Berlin, Becher a. Schrimm, Borchardt 
u. Pinner a. Pinne, Kaliski a. Kolo. 5 x 
SCHWARZER ADLER. Powkowska a. Zapalowo, Hittner a. Schroda, 
Kleemann a. Frauſtadt, Buſſe a. Schneidemühl, Holowiez a. Kozminek, 
Hoffmeyer a. Schwerſenz, v. Brzyski a. Jablkowo. e | 
GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Rittergutsbeſ. v. Jaſinski aus 
Slawianowo, v. Karczewski a. Wyszakowo, v. Chlapowski u. Frau 
a. Rothdorf, Frau v. Skrzydlewska u. Fam. und Frau v. Micha⸗ 
lowska a. Mechlin, Frau v. Kuczborska a. Polen, Fräul. v. Szat⸗ 
kowska a. Dzieszuica, die Profeſſoren Dr. Julian Weinberg aus 
Warſchau, G. J. Monington a. England, Dr. Fr. v. Chlapowski a. 
Berlin, Dr. Goldbaum a. Poſen, Frau v. Krajewska u. Fam. aus 


Der Borfland. 
Telegraphiſche Nörſen berichte. 


Köln, 25, Septbr., Nachmittags) Uhr Setreldemarkt. Wetter: 
Schön. Weizen feR, bieflerr lote 8, 15, fremder lolo 8 pr November 8, 1, 
pr. Dr 7, 213, pr. Mat 7, 24 Roggen feſter, lete 5 15, pr. Novem- 
der 4, 28, pr. März 5, 6, pr. Mal 5, 9. Rabel behauptet, loko 137, pr. 
Oftober 12%, pr. Mat 1873 13¼. Leinöl loo 135. 

Breslau, 25. Septbr., Ragmitt, Getreidemerkt. Spiritus pr. 
100 Eiter 100 pet. pr. September 22, pr. September⸗Oktober 20. Wel- 
zen pr. Septem her 90. he 4 pr. September 58, pr. September Okto. 
ber Due 1751 Mai 553. Räböl pr. Septbr⸗ Oktober 100 Rilogr. 234, 

r. ꝓril · a . 
x Bremen, 24 September. Petroleum höher, Standard white loko 19 
Mark 50 Pfennige. 

Hamburg, 25. September, eg ©etreidemarki, Weizen 
und Roggen loto ſtill, auf Termine ruhig. eizen pr. September. Oktobe 
127-pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 163 G., pr. Dliober-Rovember 
127.pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banks 162 G., pr. November⸗Dezember 
127.pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mt, Banto 160 G., pr. April⸗Mal 127.pfd, 


u 
5 8 wie 


Ne 1 


N 


* 


r. 1000 Kilo netto in Mk. Banto 160 G. Neggen pr. September-Oftos J vember - Februar 64, 50. Spiritus pr. September 55, 75. — Wetter: J dieſen Monat 234 bz., Sept. -Okt. do, Okt.-Nov. 235—$--4 bz., Nov. Dez. 


ber 1000 Kilo netto in Mk. Banko 96 G., pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo | Windig. 232423. ¾ b., Dez. Jan. —, April⸗Mal 24½——5 bz. — Petro⸗ 

netto in Ml. Banko 96 ©, pr. November ⸗Dezember 1000 Kilo netto in Mk. — leum raffin. (Standard white) per 100 Kilgr. mit Faß loro 134 Rt, per 
B  Banto 98 G., pr. April Mat 1000 Kilo netto in Mk. Benko 104 G. Bar Produßten - Börfe dieſen Monat 133 Rt. bz., Sept.⸗Oktbr. do., Okt.⸗Nov. 13} by., Nov. Dez. 18 
die feſt. Berfie gefragt. Rab öl ſeſt, loko und pr. Oktober 240, pr. Mal 8 bz — Spiritus pr. 00 Biter à 100% 10,000 % toto ohne Faß 23 Mt. 


5 Spiritus matt, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. September 18, pr. Di 
teober⸗November 16}, pr. April⸗Mal 163 preußſſche Thaler. Kaffee feſter, 
Umſan 5090 Sack. Petroleum matt, Standard white info 133 B., 13 , 
, September 13 G., pr. Oktober Dezember 121 G. — Wetter: Bewölkt. 

London, 25. Septbr. Getreidemarkt. (Schiußbericht). Fremde Zu ⸗ 
en je leztem Montag: Weizen 22,990, Gerſte 4790, Hafer 33,030 
uarters. 


Berlin, 25. Sepibr. Wind: Weſt. Barometer: 2711, Thermometer. | 21 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 23— 
12° +, eng © trübe. — Stimmung und Preife für 7 0 waren 23 Rt. 25 Sgr. bz. Sept.⸗Okt. 21—21 Rt. 7—3 Sgr. bz, Okt⸗Wer 1a git. 
geute mehrfachen Schwankungen unterworfen und wenngleich ſchließlich nicht | 8 1310 Sgr. bz., Nov.-Dez. 19 Rt. 3 Sgr. bis 19 Rt. bz., April - cat 19 
viel von einer Beſſerung zu konſtatiren ift, fo muß doch hervorgehoben wer⸗ Ni. 10 —11 Sgr. bz. — Mehl. Weizenmehl Ar. 0 12124 Rt., Nr. 0 u. 1 
den, daß die feftere Haltung zu Ende der Börfe genen die anfängliche inten- | 114114 Rt., Roggenmehl Nr. 9 85-84 Ri., Nr. O u. 1 8-8 Rt, per 
five Flaue immerhin einen demerkvaren Kontraſt büdet. Das Termingeſchäft [100 Kllogr. Brutto unverſtenert inkl. Sad. — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 
if ziemlich rege geweſen und auch mit Waare geht es leidlich. Neuer Rog ⸗ 100 Kilgr. Bito. unverſt. inkl. Sad, per dieſen Monat 8 Rt. 12 Sgr. B., 


1 
9 


treid „gen blieb knapp und wird verhältnizmäßig ſehr hoch bezahlt. Gekündigt | Sept. Dit. 8 Rt. 34 Ser. G., Ott. Nov. 7 Rt. 2829 Sgr. bz, Nov. ⸗Dez. 
fen . F 7,000 Cir. Kündigungspreis 527 Tyler, p. 1090 Kilogr. — Roggenmehl | 7 Rt. 271 Sgr. bz., Aprll⸗Mal 7 Rt 27 Ser. bz. (8. H. Z.) > 
Liverpool, 25. Septbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht. | unbelebt. — Weizen in unſicherer Haltung, jedenfalls doch aber etwas fefter Stettin, 25 Sept. [Amtlicher Bericht.] Wetter: leicht bewölkt. Tem⸗ 


als geſtern. Gekündigt 19,000 Ctr. Kündigunzspreis 80 Thlr. p. 1000 peratur 150 R. Barometer 28 Wind: SS. — Weizen niedriger, 
Kilogr. — Hafer loko matt, Termine mehr beachtet und dazer etwas beſſer p. 2000 Pfd. loko gelber geringer 55—65 Rt., beſſerer „0 80 Rt., feiner bis 
zu verwerthen. Gekündigt 3000 Ctr. Kündigungepreis 465 Thlr. p. 1000 53 Rt, per Sept. 88 nom, Sept.⸗Okt BI, 81 bz. eine abgel. Anmeld. 80 öz., 
Kllogr. — Rüböl ziemlich feſt b. i beſchränktem Verkehr. Gekündigt 100 Ott ⸗Nov., Nov. Dez u Frühſahr 817. 8 br — Roggen Anfangs niedriger, 
Str, Kündigungspreis 234 Tolr. p. 100 Kilogr. — Petroleum. Gekün⸗ Schluß feRer, p. 2000 Pfd. Into 481515 kt., neuer 52—543 Rt., Sept. 
digt 45) Barr. Kündigurgspreis 135 Thlr. p. 100 Kliogr. — Spiritus Okt. ot 50—} 53. Otkt.⸗Nov. did. 504 f bz. Nov.-Dez. 521—5 7 b., 
shae weſentliche Aenderung infiweilen hielt das Engagement auf Sep⸗ Frühjahr 535 53533 b., Mat-Iunt 5 1— 5 bz. — Gerfte flille, p. 2088 
temder, diſſen Löſung möglicher Wiife noch mit Schwierigkeiten verbunden Pfd. loto 53—59 Mi. — Hafer unverändert, p. 2000 Pfd. oro 58-464 Mt, 


12000 Ballen Umfag, davon für Spekalation und Export 4900 Baller. 


30 
4, 40 Mule Magoll 144. 40 r Medio Wilkinſon 154 


br Warpeops Qualität Rowland 15 40r Double Weſton 161, 60r do.] iſt, die Preife in Spannung. Offerten auf fpätere Sichten find reichlich. — Erbfen p. 2000 Pfd. Ioto 45 51 Kit. — Binterrübſen p. 2000 Pfd. 
o, 18, Printers 1%, ½/ꝭ 84 pfd. 132. Mäßiges Geſchäft, Preiſe unver- Weizen loko per 1000 Kiig: 75-90 Rt nach Qual., gelb mä k. foto 101—105 Rt, Sept⸗Okt. 10 B, 106 G. — Heutiger Landmarkt: 
ändert. 31 ab Bahn bz., ge ber per dieſen Monat 80 3—8 bz., Sept Okt. do, Dit. Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen Winterrübſen 
Amsterdam, 25. Sepibr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betreibe- | Nov. 8081 80g bz., Nov.⸗Dez 803—8 f bz., April-Mal 8 3—82— 81-88 50-54 50—54 32—34 52—56 —— 
Markt (Schlusbericht; Weizen fie rußfſg. Keggen loko unverändert, | 814 bz. — Roggen loke ber 1000 Küigr. 5959 Rt. nach Qual. ge“, neuer deu 20 —25 Sgr., Stroh 7—9 Rt., Kartoffeln 12—16 git. pr. Wſpl. 
pr. Oktober 1834, pr. März 195 f, pr. Mat 165 Raps pr. Diober 410, | 574—% a) Bahn ud Kohn 6z., ord alter 505 ab Kahn bz. per dieſen Ne] — Angemeldet: 1000 Ctr. Welz en, 1000 Ctr. Roggen, 2000 Ctr. Rübfen, 


pr. Frühjahr „35. Rad ö! loko 42}, pr. Hab? 423, pr. Mai 44. — Wet⸗ 
Tier: Rauh. 5 
Antwerpen, 25. Septbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getrels .- 
Markt geſchäſtsles. Petro am- Markt. Schluß bericht.) Raffinirtes 
Type weiß, loks und pr. September 48 bz. u. B, pr. Okteber 49 B. p.. 
Ottober-Bezemder 493 B, pr. November⸗Dizember 49 bz., 50 B. ER. 
5 Faris 24. S:pibr,, Nachmittegs Probufteu mare: Rübol feſt, 
pf. September 99 00, br. Novbr.⸗Dezur. 99 50, pr. Januar⸗April 100, 00. 
Mehl feſt, de. September 71 75 pr. November⸗Dezember 65 00, pr. No 


nat 514524 bz. Sept. Okt. do. Okt.-Rov. 02-3 F bz., Nov.⸗Dez 524 10,009 Liter Spiritus Regulirungspreis: Weizen 814 Rt., Roggen 
2529 bz., Frühſah⸗ 533—5 4 bz. — Ser ſte leks per 1000 Kügr A761 | 504 Rt., Rübſen 106} Ri., Rüböl 231 Rt. Spirtius 25 Rt. — Rüböl malt, 

Rt. nach Quel gef. Hafer lo'o per 1000 Kii. 38—50 Rt. nach Qual. „ 200 Pfd. koko 24 Rt. B., Sept.-Dit. 234 bz. u. B., Okt u. Okt.⸗Nov. 23} 

ſchleſ. 45 46 weſtpreuß 44—45, böhm. 46 47 pomm 46 --48 ab Bahn bz. | B., Nov.⸗Dez. 234 B., April⸗Mat 241 bz. Seyt.-Olt. 1873 24 bz. — Spi ⸗ 

per dieſen Monat 4 1 RL... Sept.-Dit, do, Dit.-Rov, 46 453 bi, Kovbr.- | stius Anfangs fteigend, Schluß matter, p. 100 Liter a 100%, lolo ohne Faß 

Dez. 455 B, Frügfebr 451 bz. u G. — Erdien pr 1000 Kugr Kesmaare | 244, . Mt. bz, Gent, 24%. 25, 25 bz., 234 B., Sept⸗Okt. 203, 3 bz. u. 
4956 Ri. nach Qual, Buitermane 44 48 Rt. nach Qual. — Nas per 1 G., Oltbr.⸗Nosbr 193 B. 4 G. Srübjahe 18 B. u G. — Pekroleum | 
1000 Kligr. —. —— Rübfen per 1600 Kllegr. — Leinöl loke 100 Kiigr. | feſter, Iofo 64 R.. bz. u. G., Regulirungspreis 6} Rt, Sept. Okt. 63 B., Okt ⸗ 

ohne Faß 27 Rt. — Rubel loks pr. 100 Kilogr. ohne Faß 24 Rt. B. pe: Nov 64 bz. u. G, 6 B, Nov - Dez. 64 B. Diti-Btg.) 
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Breslau, 5. September. Türten 511 Suderrente 643. 1880 er Loeſe 944. 1864er Loofe — U.. J Curkiſche Anleihe de 18656 527. proz. Türken de 1869 633. Gore, Ber⸗ 
Hrelkurger 1373. Oberſchleſiſche 216. Rechte Oder Ufer⸗-St A 130. dr. | gariſche Anleihe 80 t. Ungariſche Looſe . Sundesanleize 1003. Amer! ] einigte S. pr. 1882 923. Eugliſche Wechslerbank —. 
de. Prioritäten 1293. Loma den 127. Italiener — Suberrente 644. | kane de 1882 95}, Franzosen alte 3605: Franzosen neue 254. Berliner Paris, 25. Sepebr. Ragmiitazs 12 Uer 40 Miruten. Zproz Rente 
Rumänier 4). Bretzlauer Diskontobank 140. bo. neue 1303. do Wechsler Bankverein 155. Feankfu ter Bankverein —. Frankf. Wechelerbank 115}. | 53, 85, Anleihe de 1871 84 07, neueſte Anleihe de 1872 87, 025, i. dteniſche 
bank 135. Schleſiſche Bankverein 1705. Sch eſiſche Erniralvapn 108. Hatn | Eentraibant —. Newyorker 6 proz. Anleize 94}. Rente 68, 00, Franzoſen 763, 75, Lombarden 490, 00. 
Effektenbank 1383, Kreditaktien 21. Oberſchl. E ſenbahnbed 148. Laura Wien, 25. Seprember. (Schlußkurſe) Paris, 25. September, Nachmittags 3 Uhr. 
hütte 197. Oeſterr. Banknoten 91 Ruſſiſche Banknoten 82 Breslaue Stlberrente 70, 39. Bankaktien 874, 09, Kreditaktien 329, 50. Fran⸗ (Schlußkurſe.) Zprozentige Renate 53, 90. Anlelde de 1871 84 15. 
Maklerbank 163. do. Makler ⸗V.-Bank 137, Berl. Wechslerbank —. da, | zoſen 326, 00. Galizter 234. C0. N:römeftbahn 213, 20. London 109, 25. | Anleihe de 1872 87, 17). Enieipe Morgen —, —. Italieniſche ö proz. Rente 
Provinz⸗Wechslerbank —. do Prod.» und Hand-libauf —. Oßd P oduk⸗ Paris 42, 75. Frankfurt 92, 10. Böhmiſche Weſtbahs 246, 50. Kıebii« 68, 00. de. Tabaks. Odligatiener 482, 60 Franzosen (geſt.) 767, 50. do. 
tenbant 88. Oſtd. Bank —. Breslauer Provinz⸗Wechslerbank 122 Wiener | looſe 189, 50. 1860 r Rosie 102, 75. Lomb. Eſſendohn 208, 10. 186 r | neue —, —, Oeſterr. Nocdweßbahn 502, 50. Lombardiſche Eiſendahn⸗Aktien 
Untonbank —. Looſe 143 50. Untonbant 268, 75. Auſtro⸗kürkiſche 108, 50. Napoleons [ 492, 50. do. Prioritäten 259, 00. Türken de 1865 53, 10. do. de 1869 
Br u Fe 8. 1: 5 a 2 = R re Rain 1 08 ei = Reueſte türk. Looſe 164, 00. 6 proz. Ver.⸗St. 
Ei en, 25. Septbr., Nachm. och nausweis der öſterreich Nationalbank: r. Angeſt.) 75. sagto 6. 
= Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Notenamlauf 314,841 399, Zunahme 1,417 350 Fl., Metallſchez 132, 386,61, 1 Kewyort, 24 Seplbr., Abents 6 Ukr, (Schluß kurſe) Höchfte Nott⸗ 
1 Fraukfurt a. M. 24. Sepibr. Abends. [Sffekten-Sozie tg] Zunahme 3 416,463 Fl. In Meiall zahlbare Wechſel 16 526 401, Abnahr ! rungen des Solzagtos 144. niedrigſte 134. Wechſel auf London in Bold 
N Amerſtaner 958, Kerkitaitien 353 1860er Looſe 94%, Srarzoſen 850), | 2 512,269 Fl. Stastönoten, welche der Zank gehören 1 148008, Abnahme 107%. Goldagis 131. % Bonds de 1885 1143. do. neue 111. Bon 8 de 
8 Galizier 2513, Lombarden 2224, Silbe rene 64, Koatinental-Eifentahnb: u 639 758 Fl. Wechſel 150,309,464, Zanahme 1,365 391 Fl. Lembard 29.248,50), [ 1865 1133 &rie-Bahn 511. Jinois 135. Baumwolle 188. Wehl 7 D. 


1193, Brüſſ tler Bank 116 neueſte franz. Anleihe von 1872 83. Matt. Zunahme 368,700 Bl. Eingeloſte und borſenmäßig angekaufte Pfandbriefe | 60 C. Kafſtalrtes Petroleum in Newport 244. de. de. Philadelphia 231. 
vs Frankfurt a. N., 25. Sepibr., Nachmittegs 2 Uhyr 36 Min. Ten- | 4,189,133, Abnahme 4733 Fl Havannabzuder Rr. 12 92. 
denzlos. Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 354, Franzoſen 351, Lom⸗ London, 25. September, Nachmittags 4 Uhr. Neueſte türkiſche Bondz Fracht für Baumwolle pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) +. 
barten 2234, Siberrente 614%. + Diskont Der Hamburger Pordampfer „Thuringia“ iſt deute Mittag 12 Uhr bier 
[ Schlußkurſe.] Lombardes 2223 Nordweßhabn 229. Kreditaktien 353. Konſols 92. kallenſſche ö prezentige Rente 66%. Lombarden 19,5. | eingetroffen. 


Berlin, 25 September. Die Böeſe war heut EU; aus Wien waren | Meports berechneten fig auf 8 bis 85 pEt. Zinſen, bet täglicher Kündigung | Börſe war wie der feſter. 
SZbwangsverkäufe gemeldet, was hier auf die Stimmung unzünſtig einwirkt; | auf 4 pCt.; für Frenzoſen betrugen die Riporis —1, Kredit 3, Lombarde n | ral⸗Baudank 110 bez. u. 5 

auf ſpekulativem Gebiet war die Haliung unentſchteden, zum Thell waren die | 3—4, für Staliener und Türken wurde 1 pCt. Deport bezahlt. Eiſenbahnen, Das Geſchäft in Prämien war heute wieder belebt bei wenig veränder⸗ | 
je niedriger, blieben aber daun feſt. Der Ultimo ſcheint keine groß n | Bauten, Induſtriepapiere blieben ſtill, einzelne waren offeriert; Fonds und | ten Kur ſen. 
Schwierigkeiten zu bereiten, Geld bleibt zu Regulirus gezwecken flü ſig, die! Prioritäten waren bit geringem Geſchäft behauptet. — Der Schluß der 


Göre. Preuß. Hypoth. Pidtr 100 Gd. Genc⸗ 


Ausländiſche Fonds. Genfer Kreditbank — 7 8 Röln-Mind. do. 43 374 G Eiſenbahn- Aktien und Stamm- Sovereigus —| 6. 225 bz G { 
er pre Ses. sum 4 120 8 G 5 = een ru Ä Prioritäten. nn —|d, 105 55 
mer. Anl. ob. H. ufter - alle-Sorau-Gub. ; Aachen⸗Maſtricht 4 ı oz Imp fd. — 4644 G 
do. do. 1882 6 967 etw bz B [Gothaer Priv.⸗Bf. 4 1251 B Märkiſch⸗Poſener 5 101 B Ann * 5 1205 5 3B 1 a — 1 He 
do. do. 1885 3 975 etw ö B Hzunoverſche Bank k 109, bz Magdeb.⸗Halberſt. 43 7 B Amſterdm. Rotterd. 4 1045 b G Fremde Noten — 993 bz 
Newpork. Stadtanl.7 36 B Königsb. Ver. ⸗Bk. 1 112} 53 do. do. 1865 47 9758 Bergiſch Märkiſche 4 1354 en do. (einl. in Leipz.) — 991 G 
do. Goldanleih⸗ 5 95 83 G Leipziger Kreditbt 4 1841 bz R do. do. 5 100 658 Berlin-Anhalt 4 24174 63 8 efterr. Banknoten — 911 bz 
Deut Fonds Finn. 10 Thlr. Looſe — 9% bz Luxemburger Bank 4 152 bz B do. Wittenb. 3 TI bz Berlin. Görlitz 4 103 bz S Ruſſiſche do. — 814 ba 
eutſche Italieniſche Auleihed 663 55 Magdeb. Privatot. 110 V [ Kiederſcl. Märk. 4 92 B do. Stemmpr, 5 105 m G —— m = 
— 8 Ital. Tabaks⸗Odl. 6 933 bz G Meininger Kredüibk. 1 159 53 1.1514 do. II. S. a6 21 thlr.(4 — — Balt. ruff. (gar.) 3 | 544 bz . echſel-Kurſe vom 25. Sept. 
Naordd. Bundesanl. |ö 100 53 do. Tah.⸗Akt. “0% 6 570 bz G Moldau Landesok. 1 — G do. c I. u. II. Ser. 4 90 @& Brefi-Riew 5 741 G Bankdiskont 5 
— Ronfolidirte Anl, 43102 ba Oeſter. Pap.⸗Rente hi 595 55 G Norddeuiſche Bank 4 178 65 G do. con. III. Ser. 1 90 G Breölau-Warſch. St 5 73 G Amſird. 250fl. 10 T. 231393 ba 
Freiwillige Anleihe 431% G do. Stlberrente 18 645 53 Oſtdeutſche Bank 4 1068 bz do. IV. Ser. 44 — — Berlin-Hamsurg |4 2131 bz “do. 2 M. 27139 bz 
Staats⸗Auleige 4100 bz Orſtr. 250fl. Pr. Ouiſa 90 G do. Produftenbanti4 | 86 S Niederſchl. Zwelgb. ) 100 G Berl. Poted.⸗Magd. a 1593 d5 G amb. 300 Mk. 8 T. 3 140 53 
do. do. 4 953 di do. 00 fl. Ried... — 1187 b Oftd. Wechs.⸗Vok.5 — — Oberſch. Lit. A C. 4 | 2 8 Berlin- Stettin 4 (1354 55 B (do. 2 M. 3,1487 ba | 
Staateſchuldfceine 318 5 53 do. Looſe (18605 | 944 bi Diſtr. Kreditbank 5 — -- do. Lit B. E. 31 813 @ Böhm. Weſtbahn 5 1127 53 London! Fir. 3 M. 31 6. 205 b. 

8 am. St Anl. 185535123 bz do. Pr.⸗Sch. 864 904 B Pomm. Ritterbank4 111k bz G do. Lit. F. G. Hf 994 & Beeſt⸗Srajewo 5 403 bz B ( Paris 300 Fr. 10 T. 5 794 vz | 
Kurh. 40 Thlr. Obl.I—| 704 © do. Borente.,G, 5 | 924 G Poſener Prov.-Bk. 4 114 8 do. Em. v. 18695 105 b. Bresl. Schw. Frb. 4 1363 4 @n. 1195| do. 380 Fr. 2 M. 4 — — N 
Kur. u. Neum. Schld. 33 — — Poln. Schatz Obl. 4 ge. 5 G. kl.] do. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 G BriezNeifle 44 955 G Köln⸗Minden 4 1695-170 05 & Wien 150 fl. 8 T. 6 914 B 914 6 1 

DOdderdeichbau-Obl. 44/5 bz do. Gert. A. 300 fl. 5 94 G [743 „ Pofener Baudank — . — Koſel⸗Oderberg 4 — 15 Lit. B. 5 1133 64 do. do. 2 M. 6 90 f ba 

Berl. Stadi-Ool. 5 1025 03 do. Pfdor in S. R. 4 76 f 0 5% 710 Preuß. Bank ⸗Antb. 43 2064 b @ do. III. Em. (44 — — Crefeld Kr. Kempenp 90 G Augab. 100 fl. 2 M. 4 56. 18 bz 
do. do. 13.100 bz do. Part. O. 500 fl. 4102 G (= E] Prß. Ctr.-Bd. 40% 5 132 57 Der.sgrang. St. |3 2391 3 Baltz.CarloRudiwig)5 |1035-73-8 bz Frankf. 100. 2 M. | — — 
de. do. 3.84 8 do. Eiqu.⸗Pfander 4 | 64 3 Roſtocker Bank, 4 1123555 8 Deſte, ſudl. St. (Lb.) 2531 67 B Halle Sorau Eub. 4 | 644 63 Leipzig 100 Thlr. 8 T. 4 994 @ 
del Börſen⸗Obl. 5 101 etwebz B Naab-Grazer Looſe 4 83% bz Säsfiihe Zank 4 162 5 do. Lomb. Bons 6 39 8 do. Stammpr. 5 | 254 53 do do. 2 M. 44 — — 
=: Berliner 43 934 bz Franzöſ. Rente 5 823 bz Schleſ. Bankverein 4 17/15 03 G do. do. fällig 18766 99 3 Hannov. Altenbecker p | 725 bz II. 751] Petersb. 100 R. 3M. 6 | 895 @ 
do. 5 102 3 Bukar. 20 res. Looſe— — Thüringer Bank 4 1337 23 do. do. fällig 137616 | 995 B Löbau-Zittau 31 84 f bz [dal Warſchau 90 R. 8 T. 6 511 bz 
Kur. u. Neum. 36 833 bz Rumän. Anleige (8 — — kl. 96 bz Weimar, Bagk 4 121 93 do. do. fall. 187/806 190 8 Lättich⸗e m urg 4 | 324 63 Brem. 100 Thlr. 8T. 3 — — 
do. do. 4 05 5 Ramän. Eiſenbahn 5 493 bz Prß. Hyp. Verſ 25% 4 116 bz B Oſtpreuß. Südbahr 5 100 t G Ludwigeb af⸗Bexb. 4 — — ; 
do. neue 44 a 5 . zieh = 3 I 2 100 ez Kronprinz Nudolph)5 of 53 Induſtrie⸗Papiere. 
3 reußiſche |34| 84 € do. Nikolai Oblig.“ 5 is 3 Rhein. Pe. Oblig. or Märkiſch⸗Poſe 4574 b Aachen⸗Mäncpener 
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